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Theaterprojekt: "Starke Mädchen" 
nimmt konkrete Formen an 

 
Im Newsletter Nr. 37  haben wir über den Start des Projekts „Starke Mädchen“ berichtet. 
Inzwischen hat sich viel getan, wie der folgende Bericht der Projektleiterin Frau Ibbeken 
zeigt: 
 
„Vor der Sommerpause haben wir fast alle Szenen, die wir in dem Stück zeigen wollen, 
angelegt. Jetzt müssen sie geprobt werden. Die Sommerpause nützen wir, um mit den 
Mädchen, die nicht verreist sind, Kostüme und Requisiten zu besorgen. Dafür braucht es 
viel Zeit und Phantasie, da wir alles möglichst günstig besorgen müssen. Einige Kostüme 
und Requisiten müssen selber hergestellt werden, was wir wahrscheinlich erst in den 
Herbstferien schaffen werden.  
 

Zwei Mädchen haben das Interview zum 
Thema: „Sind Frauen heute in unserer 
Gesellschaft gleichberechtigt" in einer 
Einkaufsstraße in Zehlendorf geführt. 
Sie haben dabei sehr lustige Szenen 
erlebt (z.B. ein Ehepaar, das vor laufen-
der Kamera über das Thema in Streit 
geriet). Das Video sehen wir uns nach 
den Ferien gemeinsam an. Wenn es die 
technischen Möglichkeiten erlauben, 
wird das Interview in das Stück einge-
baut (z.B. am Anfang).  
 
Bei der Probenarbeit haben einige Mäd-
chen die Idee gehabt, zwei oder drei 
Lieder in das Stück einzubauen. Jetzt 
sind wir auf der Suche nach einem Mu-
siker (Gitarre oder Klavier), der die Ge-
sangseinlagen begleiten kann.  Mit 
Schulbeginn werden die regelmäßigen 
Proben weiter gehen und wir sind sehr 
gespannt darauf, wie sich die Szenen zu 
einem Stück zusammen fügen.“ 
 
 



2 

Das Projekt „Starke Mädchen“ wird vom Förderverein Jugendkeller e.V. in Lichtenrade 
verantwortet. Kooperationpartner vor Ort unterstützen das Vorhaben mit infrastrukturellen 
Ressourcen. Der Jugendkeller ist ein Anlaufpunkt für Kinder und Jugendliche aus der 
John-Locke-Siedlung und den umliegenden Häusern. Kinder und Jugendliche erhalten 
hier Hilfen für Schule und Ausbildung und gestalten ihre Freizeit. Es ist ein Ort, an dem 
sich junge Menschen verschiedenster Kulturen begegnen und austauschen. Der Jugend-
keller wird vom Nachbarschaftszentrum in der ufaFabrik e.V. in Kooperation mit dem För-
derverein Jugendkeller e.V. und der Evangelischen Kirchengemeinde Lichtenrade betrie-
ben. 
 
 


